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ef der Sicherheitspolizei

Berlin, den 20. Oktober J942

und des SD.

IV A 1  - 3536/42 g

An .J0

a

Sasekeails

alle Staatspolizei-leit-stellen,

UtnigRros

in Bühnan und mahren

die Befehlshaber und Kommandeure

o

der Sicherheitspolizei und des

den Verbindungsführer beim Kommandeur

der Kriegsgefangenenen im Generalgouvernement

-Stubaf. L i s k a -

in L u b ] i n .

Nachrichtlich

dem Gruppenleiter.N,D,

3. α.d

den Referaten IV D 2, IV D 3,

den Höheren :- und Polizeiführern,

56 04/9~7

dem Chef der Einsatzgruppe B - Smolensk,

“

11

1

"

D - Simferepel,

den Kriminalpolizei-leit-stellen,

den SD-Leit-Abschnitten,

dem Inspekteur der Konzentrationslager

in O r a n i e n b u r g.

Betrifft: Reh ndlung fluchtiger sowjetrussischer Kriegsge-

fangener.

Rezug:

Meine Runderlasse vom 2.6. und 3.9.42 - IV A 1 c -

B.Nr. 2468 B/42 g -

Durch Erlass vom 2.6.42 wurde der Erlass des Ober-

kommandos der Wehrm.cht vom 5.5.J942

Akt.Zch. 2 f 24 73 AWA/kriegsgef.Allg. (A)

Nr. 92742 g Kdos.,

der sich unter Ziff. 3) mit der Behandlung flüchtiger sow-

jetrussischer Kriegsgefangener befasst, nach dort zur Kennt-

nisnahne übersandt.



1a

Es muß trotzdem immer wieder festgestellt werden, daß ni

nach den gegetenen Richtlinien verfahren wird. so teilt

iir das Oberkonmando ier vehrmacht mit, daß von zahlreich

verschiedenen rolizeidienststellen flüchtig gewesene sovget

russische Kriegsgefangene mit den Vernehmungsniederschrifte

den Stalag wieder zugefihrt wurden, trotzdem in ihren poli

zeilichen Vernehmungen festgestellt war, daß von den Krieg

gefangenen kriminelle Delikte begangen worden waren.

Ich ersuche, die Staatspolizei-Jeit-stellen, auch

schon geschehen, sümtliche Polizeidienststellen des Berei

im Sinne des Absatzes 3) des Erlasses des Oberkommandos d

wehrmacht vom 5.5.42 (evtl. nochmal) zu untorrichten.

In diesem Zusammenhange weise ich daraufhin, daß sowjetru

sche Kriegsgefungene dem üblichen Schutzhaftverfahren nic

unterliegen. Ich ersuc

anträge an das Referat

ohne Beifügung von Ver

Bogen und LichtbiJdern

In

gez.
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Chef der Sicherheitspolizei

Berlin, den 29. Se.tember 1942

Der Ch

und des SD.

IV A  c - 9915/42

DDCae

be.ked pok.g.

.

An alle

E-3. OKT. 1942

Staatspolizei-leit-stellen

die Befehlshaber der Sicherheitspolizei und des SD.

die Kommundeure der Sicherheitspolizei und des SD.

Nachrichtlich

dem Reichssicherheitshauptamt IV D, IV D 5,

den Höheren - und Polizeiführern,

den SE-Leit-Abschnitten.

Betrifft: Arbeitseinsatz sowjetischer Kriegsgefangener

in der Landwirtschaft.

Bezug:

Mein Runderlaß von 2.6.42 - TV A 1 C - 2468 EY42 g

Das Oberkommando der Wehrmacht hat durch Er-

Jasse vom J.4. und 14.5.42 Anordnungen über den Arbeits-

eir

sck

me.

Er

im

A

nJ

nu

Zi

nz



Der Ghef der Sicherheitspolizei

Eerlin, den 12,September 42

und des SJ

IV.A.I..S.-P.Ar... 9587/42.

Düco des Sthotsfehcetdcp

Loia Reicisoroteriec

An

in Dumeaao mahcer.

alle Staatspclizei-leit-stellenEing: 21.SEP1942

alle Kriminalpolizei-leit-stellen,

die SD - (Ieit) Abschnitte,

die Kommandeure der Sicherheitspolizei und des SD.,

den Verbindungsführer beim Kcamandeur der Kriegsge-

fangenen im Generalgouvernement -Stubaf. J i s k a

in. L u blin

die Eefehlshaber der Sicherheitspolizei und des Si.,

die Chefs der Einsatzgruppen D, D,

die Sonderkonmandos 7a, 7b, 4a, 4b, l0a, l0b,

die Einsatzkommendos 8, S, 1lb, 12.

Hachrichtlich.

dem Reichssicherheitshauptamt, Verteiler C

dem Reichsministerium des Innern, Abtlg,f Ra,

dem Chef der Ordnungspolizei,

den Köheren - und Polizeiführern,

den Inspekteuren der Sicherheitspelizei und des Si.

-

Detrifft: Kennzeichnung der scwjetischen Kriegsgefangenen

durch ein Herlmal,

Dezug.

liein Runderlaf vom 30.7.42 -IV A 1 c - 9587/42-.

Das Oberkcmmando der Vehrmacht hat durch Erlaf

vom 8.9.1942 - Az.2.f 24.731.(AvA/liriegsgef.Allg.(Ia)seinen

lr. 0503/42 2.Ang.
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